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Die Entscheidung des Prüfungsausschusses wird Ihnen unmittelbar nach dem Ende der Bewer-
bungsfrist schriftlich mitgeteilt. Sollte ein Eignungsverfahren nötig sein, werden Sie über Zeit und 
Ort informiert. Die endgültige Entscheidung erhalten Sie in diesem Fall nach Abschluss des Eig-
nungsverfahrens.  
Das Schreiben des Prüfungsausschusses gilt bei positivem Bescheid als Nachweis der Zulassung für 
den Masterstudiengang ‚Klassische Archäologie’ und ist der Studentenkanzlei bei der Immatrikula-
tion vorzulegen. Kann zum Zeitpunkt der Immatrikulation der Studentenkanzlei das Abschluss-
zeugnis des ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschlusses nicht vorgelegt werden, ist ein 
lückenloser beglaubigter Nachweis über die bisherigen Prüfungsleistungen vorzulegen. Die Im-
matrikulation erfolgt in diesem Fall vorläufig unter der auflösenden Bedingung, dass das Ab-
schlusszeugnis bis spätestens zum Ende des zweiten Semesters vorgelegt wird. 
Studierende, die ihren B.A.-Abschluss an der Universität Regensburg erwerben und den 
Masterstudiengang im unmittelbar darauf folgenden Semester nahtlos anschließen 
möchten, müssen sich ummelden, nicht neu immatrikulieren! In diesem Fall ist zum Zeit-
punkt der Rückmeldung in dem Semester, in dem der B.A. abgeschlossen wird, eine Verlängerung 
der Rückmeldefrist mit der Begründung, man habe sich auf den Masterstudiengang beworben, zu 
beantragen. Hat die Bewerbung Erfolg, muss bei der Studentenkanzlei vor Ablauf der verlängerten 
Rückmeldefrist ein Studiengangwechsel zum Masterstudiengang 'Klassische Archäologie' bean-
tragt werden. Auch in diesem Fall gilt das Schreiben des Instituts als Nachweis der erfolgreichen 
Zulassung. 
 
Bewerbungsunterlagen: 

 formloser Antrag auf Zulassung zum Masterstudiengang, gerichtet an Prof. Dr. Chri-
stian Kunze 

 tabellarischer Lebenslauf 

 BA-Zeugnis oder (sofern noch kein Zeugnis vorhanden ist) Nachweis aller bis zum Be-
werbungszeitpunkt erbrachten Studienleistungen inklusive einer Bescheinigung über

        die vorläufige Gesamtnote. 

          Nachweis etwaiger fachrelevanter Fortbildungen (Auslandsaufenthalte, Sprachkurse, 
         Praktika) 

          Nachweis von Lateinkenntnissen auf dem Niveau des Latinum (sofern bereits vorhan-

         

den) 

          Nachweis von Altgriechischkenntnissen auf dem Niveau des Graecum (sofern bereits 
         vorhanden) 

                  Nur für Bewerber, deren Muttersprache NICHT Deutsch ist: 
 Nachweis von Deutschkenntnissen auf dem Niveau der Deutschen Sprachprüfung für den 

Hochschulzugang ausländischer Studienbewerber (DSH) 
 

Bitte stecken Sie die Bewerbungsunterlagen in einen Briefumschlag DinA 4 und adressieren Sie 
diesen an das Institut für Klassische Archäologie (nicht ein spezifisches Mitglied des Instituts!). Die 
Unterlagen verbleiben anschließend am Institut, legen Sie Zeugnisse und Nachweise daher bitte 
nicht im Original, sondern lediglich in Kopie vor. Eine Beglaubigung der Kopie ist nicht nötig. 


